
ADKN
Allgemeiner Deutscher Klub 

für Neufundländer e. V.



Der ADKN ein Klub der für die Hunde da ist 

und nicht ein Klub für den die Hunde da sind!



Der ADKN (Allgemeiner Deutscher Klub
für Neufundländer) ist ein Spezialklub für
Neufundländer und Landseer.

Seit seiner Gründung im Jahr 1970 züch-
tet der ADKN die Rassen Neufundländer
und Landseer mit großem Erfolg. Der Klub
hat sich zum Ziel gesetzt, die Rasse der
Neufundländer und Landseer in ihrem
Standard zu erhalten und zu verbessern.
Dabei liegt es uns besonders am Herzen,
den Neufundländer in seinem ur-
sprünglichen Typ zum Ausdruck zu brin-
gen.

Zugleich pflegen wir den Erfahrungs-
tausch der Mitglieder und machen unsere
Hunde in der Öffentlichkeit bekannt.
Dafür ist der Klub deutschlandweit in
zwölf Landesgruppen organisiert, die
jeweils eigenständig arbeiten. Jede dieser
Landesgruppen wird durch eine ehren-
amtliche Leitung im Hauptvorstand vertre-
ten, der zweimal im Jahr tagt.

Der ADKN

Was bietet Ihnen der ADKN?
• Langjährige Erfahrung in der Zucht von Neufundländern und Landseern

• Typvolle Welpen, für die sich der ADKN mit seiner Ahnentafel verbürgt

• Präsentation der Rasse auf Zuchtschauen und anderen öffentlichen

Veranstaltungen

• Erfahrungsaustausch bei gemeinsamen Unternehmungen

• Unterstützung und Beratung

• Fachliches Know How, bspw. durch Vorträge von Tierärzten

• Information und Repräsentation in der Zeitung „NEUFI-NEWS“ 

und auf der Homepage des ADKN



Schon bei der ersten Begegnung beein-
drucken unsere Hunde durch ihr bären-
haftes, imposantes Äußeres. Beim nähe-
ren Kennenlernen zeigen sie ihre rasse-
typischen Charaktereigenschaften:
Sie sind freundlich, selbstbewusst und sou-
verän. Jeder unserer Hunde ist eine eigen-
ständige Persönlichkeit. Doch alle fühlen
sich in ihrem Familienrudel am wohlsten
und suchen ständig den Kontakt dazu.

Am liebsten wollen sie immer mit dabei
und mit einer eigenen Aufgabe beschäf-
tigt sein. Sie lieben Streicheleinheiten, sind
kontaktfreudig und haben eine hohe
Reizschwelle.

Neufundländer und Landseer im ADKN 

Der Rassestandard
Die Hunde, die heute im ADKN gezüchtet
werden, entsprechen dem internationalen
FCI-Standard Nr. 50 (Neufundländer) und
Nr. 226 (Landseer). Damit unterliegt die
Zucht den strengen, selbst auferlegten
Bestimmungen des Klubs, die im
Rassestandard dokumentiert sind. 

Den ausführlichen Text der Rasse-
standards für Neufundländer und
Landseer finden Sie auf der Homepage
des ADKN. Der Rassestandard gilt als
Richtlinie zur Beurteilung vom Neufund-
länder bei der Bewertung auf Aus-
stellungen und Zuchtschauen durch die
Spezialrichter des Klubs. Die gleichen
Bewertungen gelten für die Zulassung der
Neufundländer zur Zucht. 

Diese Richtlinien sind für jedes Mitglied,
jeden Spezialrichter für Neufundländer
und für alle Züchter des ADKN verbind-
lich.

Schwarz/weiße Neufundländerhündin

Landseer-Hündin mit Kind im Garten



Schwarzer Neufundländer-Rüde

Brauner Neufundländer-Rüde



Unsere Hunde brauchen viel Platz, am
besten einen Garten oder Hof, wo sie sich
frei bewegen können, am liebsten ge-
meinsam mit ihren Menschen. Allerdings
sollten Sie berücksichtigen, dass ein
Ziergarten oder ein weißer Teppich in
absehbarer Zeit den typischen
„Neufundländerlook“ haben wird, denn
Neufundländer und Landseer wollen
„dabeisein“. Deshalb werden sie sich
immer einen Platz aussuchen, an dem sie
mitten im Geschehen sein können. 

Unsere Hunde lieben Bewegung, minde-
stens zwei ausgiebige Spaziergänge am
Tag sollten es schon sein - bei jedem
Wetter! 

Ein gesunder Neufundländer oder
Landseer braucht außer zu den vor-
geschriebenen Impfungen und zu regel-
mäßigen Wurmkuren selten zum Tierarzt.
Dafür sorgt auch die artgerechte Er-
nährung, für die Ihnen eine große Anzahl
an hochwertigen Produkten zur Auswahl

steht. Ihr Züchter oder ihre Züchterin wird
sie dabei beratend unterstützen können.
Außerdem muss das dichte Fell regelmä-
ßig gekämmt und gebürstet werden,
damit es damit es glatt und gepflegt aus-
schaut. Unsere Hunde brauchen eine lie-
bevolle und konsequente Erziehung, denn
sie werden nur langsam erwachsen. In
dieser Zeit ist das ganze Familienrudel
dafür verantwortlich, die Persönlichkeit
des Neufundländers oder Landseers reifen
zu lassen. 

Haltung, Pflege und Erziehung



Neufundländer und Landseer als Freizeitpartner

Neufundländer und Landseer bringen
typische Eigenschaften mit, die sie zu her-
vorragenden Freizeitpartnern machen:

• Sie lieben das Wasser und sind ge-
borene Schwimmer mit kraftvollem
Schwimmvermögen.

• Sie haben viel Freude daran, Schlitten
und Wagen über kurze Strecken zu zie-
hen. 

• Sie sind von Natur aus weichmäulig
und apportierfreudig. 

• Sie sind kontaktfreudig und „arbeiten“
gerne im sozialen Dienst, bspw. mit
Senioren oder mit behinderten
Menschen.

• Ihr bärenhaftes Aussehen und ihre
Schönheit sorgen immer wieder für
Gesprächsstoff. 

• Sie sind liebevolle und aufmerksame
Begleiter. 



Neufundland - eine Insel im nordwest-
lichen Atlantik, ist entwicklungsgeschicht-
lich gesehen, die Heimat unserer
Neufundländerhunde. Die Abstammung
des Neufundländers ist ziemlich unklar:
Überlieferungen aus dem 15. Jahrhundert
berichten von einem rauen Klima mit
einem kurzen Sommer und langen, neblig-
nassen und eisigen Wintern, einer zerfetz-
ten, wilden Felsenküste und äußerst kärg-
licher Vegetation. In dieser rauen Umwelt
lebten Ureinwohner Neufundlands, die
Beothuk-Indianer. Deren Begleithunde sol-
len den Überlieferungen zufolge die
Vorfahren unserer Neufundländerhunde
gewesen sein.
Beim Fischfang, der Jagd nach Bibern und
Wasservögeln schätzten die Indianer die
Ausdauer und Wetterfestigkeit dieser
Hunde. Im Winter zogen die kräftigen
Tiere die Schlitten über das Eis und waren
vielseitige und intelligente Begleiter -
Ideale Eigenschaften, die man in den dar-
auffolgenden Jahren um so mehr schätzen
lernte. Vor den Küsten Neufundlands gab
es einen unermesslichen Fischreichtum.
Seefahrer aus aller Welt gaben sich ein
Stelldichein und die Insel bevölkerte sich
mit Siedlern. Die schwarzen Hunde leiste-
ten den Fischern bei ihrer Arbeit (Netze an
Land ziehen, Barken landen usw.) gute
Dienste. Ihrer außerordentlichen Wasser-
und Apportierfreudigkeit verdankt so man-
cher Seemann sein Leben. Man berichtet,
dass durch die einmaligen Schwimm-
leistungen ganze schiffbrüchige Be-
satzungen gerettet werden konnten.
Scheiterten die Rettungsversuche von
Menschenhand, kämpften sich die Hunde
durch die sturmgepeitschte See mit den 

rettenden Leinen im Maul ihren Weg ans
Ufer zu den bereitstehenden Helfern.
Nie zuvor hatte man Hunde mit solchen
Charaktereigenschaften gesehen. So ist es
natürlich, dass die Seeleute diese Hunde
auch mit in ihre Heimat brachten. In
Europa begann man, diese schönen
Hunde zu züchten. So entstand die plan-
mäßige Zucht, der sich auch der ADKN
verbunden fühlt. Im Jahr 1893 wurde der
erste "Neufundländerklub für den
Kontinent" in Deutschland gegründet. Man
züchtete mit Tieren, die vorwiegend aus
England stammen, kaufte aber auch in
dieser Zeit noch erhältliche Direktimporte.  

Der 1. Weltkrieg brachte der Zucht schwe-
re Rückschläge. Die besten Neufundländer
mussten Kriegsdienste leisten und die
zurückgebliebenen in der Heimat litten an
Unterernährung. Gezüchtet wurde so gut
wie gar nicht. Mit den wenigen Tieren, die
die Kriegswirren überstanden hatten und
mit Hilfe der in der Schweiz befreundeten
Züchter wurde mit viel Geduld und
Einfühlungsvermögen eine neue Gener-
ation der schwarzen Neufundländer auf-
gebaut. So blicken wir heute auf einen her-
vorragenden Tierbestand reinrassiger
Neufundländer- und Landseerhunde.

Aus dem Neufundländer-Geschichtsbuch 

Der ADKN zu Besuch in Neufundland



Unsere Homepage und die Leitungen
unserer Landesgruppen informieren sie
gerne über unsere Züchterinnen und
Züchter und deren aktuelle Würfe.
Mit dem Kontakt zu einem Züchter / einer
Züchterin erhalten Sie zugleich Beratung
und Unterstützung für die Auswahl, den
Kauf und die Aufzucht ihres Welpen.

Ein Welpe aus einem ADKN-Zwinger…

• entspricht dem Rassestandard. Das gar-
antiert die Überprüfung durch den
zuständigen Zuchtwart im Alter von acht
Wochen. 

• verfügt über eine Ahnentafel, die
„Geburtsurkunde“, die über die Identität
des Welpen und seiner Vorfahren
Auskunft gibt. Zugleich enthält sie die
Ergebnisse der Untersuchungen von den
Elterntieren und Vorfahren.

• sind mit einem Microchip gekennzeich-
net. Diese moderne und schmerzlose
Methode der Identifikation wird heutzu-
tage verbindlich verlangt. Auf Wunsch
werden die Welpen mit den Kenn-
buchstaben und der Zuchtbuchnummer
des Vereins tätowiert. 

• wurde regelmäßig untersucht, entwurmt
und geimpft.

• wurde sorgfältig sozialisiert und liebe-
voll aufgezogen. 

Interessiert ?

Ein Neufundländer-Welpe kommt ins Haus



Nehmen Sie einfach Kontakt zu uns auf! 

• Über die Leitung der Landesgruppen; die
Ihnen gerne den Mitgliedsantrag zukom-
men lassen werden. 

Oder 

• Über die Homepage des Vereins, auf der
Sie den Mitgliedsantrag online ausfüllen
und abschicken können.

• Die Mitgliedschaft im ADKN kostet
50,– Euro pro Jahr für Vollmitglieder.
Jedes Mitglied erhält viermal im Jahr die
Zeitschrift „Neufi-News“, eingebunden
in die Zeitschrift des Dachverbandes
ERZ. 

Weitere Informationen erhalten sie auf
unserer Homepage unter dem Stichwort
„Mitglied werden“ oder bei unserer
Geschäftsstelle. 

Wir heißen Sie in unserem Klub herzlich
willkommen und freuen uns auf eine gute
Zusammenarbeit und eine schöne Zeit mit
unseren Hunden.

So werden Sie Mitglied im ADKN 



Der ADKN hat in Deutschland 13 Landes- 
gruppen eingerichtet. 

Die Landesgruppen werden jeweils von 
einem Landesgruppenleiter geleitet, der für 
3 Jahre gewählt ist. In den Landesgruppen 
werden Klubschauen, Wanderungen und 
Zusammenkünfte geplant und durchge- 
führt. 
Der/Die Landesgruppenleiter(in) ist inner- 
halb seiner Landesgruppe als Zuchtwart 
für alle zuchtspezifischen Fragen zustän- 
dig. Zwingerbsichtigungen, Deckge- 
nehmigungen und Wurfabnahmen werden 
von Ihm/Ihr durchgeführt. 

Den Kontakt zu der für Sie zuständigen 
Landesgruppe finden Sie auf unser ADKN- 
Internetseite: 

www.neufundlaender-adkn.de

Die Landesgruppen im ADKN



Der Vorstand: 
Geschäftstelle: (kommisarisch) 
Andrea Schneider,  
Aulbachstr. 10, 63776 Mömbris-Hohl 
Tel.: (060 29) 9897 400 Fax: 9896 739 
Email: andrea.schneider@adkn.de 

1. Vorsitzender: 
Gerhard Becker 
Schulzengasse 19a, 64625 Bensheim 
Telefon: (0 62 51) 7 42 56 
E-mail: gerhard.becker@adkn.de 

Stellvertretende Vorsitzende: 
Karin Schmidt 
Schlagweg 2, 35510 Butzbach-Griedel 
Telefon: (0 60 33) 6 32 09 Fax: 7445 16 
Email: karin.schmidt@adkn.de 

Wolfgang Adolf 
Wimmlerstr. 29, 
07806 Neustadt (Orla) 
Telefon: (036 481) 55 999 Fax: 55 998 
Email: wolfgang.adolf@adkn.de 

Schatzmeisterin: 
Karin Schmidt 
Schlagweg 2, 35510 Butzbach-Griedel 
Telefon: (0 60 33) 6 32 09 Fax: 74 45 16 
Email: karin.schmidt@adkn.de 

Ansprechpartner für Neuzüchter: 
Jörg Hafrung,  
Neuendorfer Str. 55, 14480 Potsdam 
Telefon: (0331) 647 3898, Fax: 600 60 596 
Email: Joerg.Hafrung@adkn.de

Hauptzuchtwart: 
Horst Blass 
Dammstraße 9, 
6532 Heidenrod-Laufenselden 
Telefon und Fax: (0 61 20) 80 45 

Zuchtbuchstelle + Welpenvermittlung: 
Dagmar Emmermann 
Karrnweg 13 , 65199 Wiesbaden 
Telefon: (06 11) 1 84 29 41 
Fax: (06 11) 422 662 
Email: zuchtbuchstelle@adkn.de 

Protokollführerin: 
Karin Worofka 
Höhenweg 1, 35239 Steffenberg  
Telefon: (0 64 64) 911 753 
Fax: (0 64 64) 911 755 
Email:: karin.worofka@adkn.de 

Pressewart: 
Peter Göbel 
Habitzheimerstr.27, 
64354 Reinheim 
Telefon: (0 61 62) 84 55 6 
Fax (0 61 62) 94 29 80 
Email: peter.goebel@adkn.de 

Ehrenpräsident: 
Helmut H. Bongardt 
8, Impasse de Chateau, 
F-11560 Fleury d'Aude 
Email: helmut.bongardt@adkn.de 

Webmaster: 
Volker Beinlich, 
Breitfeldweg 20, 63829 Krombach 
Tel. (06024) 636 0222 
Email: volker.beinlich@adkn.de

Richterobfrau: 
Hannelore Kühnl 
Zur Grotte 23, 63846 Laufach 
Telefon: (0 60 93) 3 36 
Fax: (0 60 93) 24 50 
Email: hannelore.kuehnl@adkn.de 

Ehrenrat: 
Ingo Kempf (Vorsitzender) 
Wasserklammstr. 2, 77933 Lahr  
Tel. und Fax: (0 78 21) 37 250 

Richard Abel, 36124 Eichenzell 
Annelie Blass, 65321 Heidenrod 
Jürgen Schürer, 08328 Stützengrün 
Inge Kempf, 77933 Lahr 

Bankverbindungen: 
Sparkasse Oberhessen 
IBAN: DE54 5185 0079 0001 0189 57 
BIC: HELA DEF1 FRI 

HypoVereinsbank Aschaffenburg 
IBAN: DE05 7952 0070 1250 1335 25 
BIC: HYVE DEMM 407 

Kontakt: 
Email: info@neufundlaender-adkn.de 
Internet: www.neufundlaender-adkn.de 

ADKN-Nothilfe: 
Beatrix Babylon 
Gartenstr. 23, 64683 Einhausen 
Telefon (0 61 81) 5 48 44 
Email: nothilfe@adkn.de 

Allgemeiner Deutscher Klub für Neufundländer e. V. 
Sitz: Frankfurt (Main), gegründet 1970

www.neufundlaender-adkn.de
Email: info@neufundlaender-adkn.de




